
02

versicherungsbetriebe  1 2012

08 STRATEGIE

08 Die Datenqualität optimieren. Veraltete BI-
Systeme bremsen private Krankenversicherer aus

10 Anleitung zur Effizienzgestaltung. Roadmap
für das Prozessmanagement

14 Die Zukunft der Bestandsführung. Anforde-
rungen an die Systeme von heute und morgen

16 Unbequem, aber unvermeidbar. Was mit
SEPA auf Sie zukommt

18 Wird bei SEPA was verschlafen? Pro & Contra

Seite 08 Die Datenqualität optimieren: Viele Versi-
cherer haben veraltete BI-Systeme.

Seite 22 Auf den Topthema-Seiten erfahren Sie unter an-
derem, wo Sie kostenlos vergleichen können und warum sich
ein Blick über den Produkt-Tellerrand lohnt. 

19 Digitaler Dokumentenverkehr. Was De-Mail
für Vorteile bringt

20 Die Versicherung als Weggefährte. Wie Sie
Ihr Wiederanlagemanagement optimieren.

34 TITELSTORY

34 Vorreiter für einfache, schlanke Prozesse. In-
terview mit Marc Rindermann von AssFiNET

36 VERSICHERUNGS-IT

36 Digitale Aktenschränke. Ratiodata archiviert
Altakten bei Direktkrankenkasse

38 Schwacher Auftritt. Versicherungswebseiten
lassen viele fragen offen

40 Bindungsenergien nutzen. WWK-Kundenma-
nagement integriert neue CRM-Software

42 Profitable Prognosen. Predictive Analytics bei
Vertriebssteuerung und -controlling

45 Baufinanzierung als Chance. Alternative An-
lageformen für die Assekuranz

46 Datenfluten nutzbar machen. Fünf Elemente
eines effizienten BI-Einsatzes

47 BEST PRACTICE

47 Projektdaten auf Knopfdruck. Ein Rentenver-
sicherer trimmt sein Projektmanagement

48 Pflicht und Kür. SEPA-Einführung bei Versi-
cherungsunternehmen

52 Zentralisiertes Rechnungswesen. Shared Ser-
vices Center mit Modellcharakter

22 TOPTHEMA

Maklersoftware
24 Mut zur Dualität. Makler-Vergleichsprogramme

27 Tarifvergleich zum Nulltarif. Portal für freien
Marktzugang

28 Keine Lust auf Kreditvermittlung? Neue Chan-
cen zur Kundenbindung

29 Alles eine Frage der Definition. Prozessketten
bestimmen mit dem „InfoAgent“

30 Entscheidungshilfe in Frageform. Wie finde ich
die passende Software?

31 Willkommen in der mobilen Welt! Interview
mit Andreas Bargfried von CODie software products

32 BiPRO in der Praxis. Normkonform mit „BiPRO
Office“

33 Wunscherfüller, Vorreiter, Marktanalyst. Inter-
view mit Andreas Quast von INNOSYSTEMS

INHALT 1/2012

ra
2 

st
ud

io
 - 

Fo
to

lia
.c

om
, S

er
ge

j K
ha

ck
im

ul
lin

 - 
Fo

to
lia

.c
om

, S
pe

ct
ra

l-D
es

ig
n 

- F
ot

ol
ia

.c
om

, N
om

ad
_S

ou
l -

 F
ot

ol
ia

.c
om



03

1 2012 versicherungsbetriebe

�

Vorreiter für einfache, schlanke Prozesse 
Dipl. Wirtschaftsinformatiker Marc Rindermann – bereits seit 2002
Mitglied des Vorstandes der AssFiNET AG – übernahm zum 1. Febru-
ar 2012 die Führung des Unternehmens als Alleinvorstand. Der bis-
herige Vorstandsvorsitzende Ferdinand E. Wilhelm legt sein Amt
zum 31. Januar 2012 nieder und wechselt in den Aufsichtsrat.
Mit Marc Rindermann als Alleinvorstand bleibt die AssFiNET AG wei-
terhin ein rein inhabergeführtes und damit unabhängiges Unterneh-

men. So wird AssFiNET auch zukünftig die erste
Adresse für unabhängige Vermittler im deutschen
Markt für Maklerverwaltungsprogramme bleiben.
Wie Marc Rindermann die aktuelle Position des
Unternehmens im Markt sieht und mit welchen Lö-
sungen und Strategien man neue Akzente setzen
will , lesen Sie in der Titelstory dieser Ausgabe.
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